
Anwenderbericht der Isola GmbH zur dhs-Bilddatenbank

Die Isola Gruppe mit ihrer Unternehmenszentrale in Chandler, Arizona, USA, entwickelt und
fertigt technisch anspruchsvolle Basismaterialien für Leiterplatten. Als technologieorientiertes
Unternehmen ist Isola weltweit präsent, um ihre Kunden kurzfristig beliefern sowie einen
schnellen, individuellen Service bieten zu können. Die Basis dazu bilden die drei
Technologiezentren in Europa, Asien und den USA, unterstützt durch hochmoderne
Fertigungskapazitäten.
Die umfassende Isola-Produktpalette findet Anwendung in vielen Bereichen; hierzu gehören:
Raumfahrt, Automobilindustrie, Breitband-Telekommunikation, Militär, Chip-Packaging und
-Prüfung, High-End Computer, High-Speed Digital Designs und andere Spezialmärkte.
Isola betreibt zahlreiche Fertigungen, Forschungs- & Entwicklungszentren und Verkaufsbüros
in Europa, Asien und den Vereinigten Staaten. Näheres finden sie auch auf unserer Webseite
http://www.isola.de/

Die Abteilung „Technologie & Entwicklung“ am Standort in Düren ist für
Materialentwicklungen verantwortlich und bei der Einführung dieser Neuentwicklungen beim
Kunden in engem Kontakt mit Anwendungstechnik und Qualitätswesen. In diesem
Zusammenhang führt die Abteilung unter anderem Materialuntersuchungen an Multilayer-
Schaltungen durch, welche mit Isola-Basismaterialien gefertigt wurden. Dazu zählen
beispielsweise Schliffbildanalysen von Leiterplatten nach thermischen Zyklentests im
Zusammenhang mit der Umstellung auf bleifreie Lotsysteme oder Untersuchungen über das
Verhalten der Materialien bei mechanischer Bearbeitung.

Zu diesem Zweck wird eine dhs-Bilddatenbank von der dhs Dietermann und Heuser Solution
GmbH eingesetzt. Der Arbeitsplatz wurde zu Beginn des Jahres 2005 zusammen mit einem
optischen Leica-Mikroskop DM4000 M inklusive Digitalkamera eingerichtet.
Im Zuge eines zweitägigen Seminars im Hause dhs Dietermann und Heuser Solution GmbH
wurden schnell die Vorzüge dieses Systems erkennbar und konnten umgehend in der
täglichen Arbeit umgesetzt werden. Dazu zählen unter anderem die in weiten Schritten freie
Konfiguration der Arbeitsoberfläche sowie die auf die Belange des Unternehmens
zugeschnittene Möglichkeit der Feldbezeichnungen. Wichtige Parameter wie Aufnahmedatum
und Vergrößerung werden dabei automatisch in die Bilddatenbank übernommen, andere
Zusatzangaben können sowohl kunden-, auftrags- oder auch produktbezogen eingegeben
werden. Eine einfache, aber wirkungsvolle Such- und Filterfunktion erleichtert das
Wiederfinden enorm. Die Exportfunktion erlauben das Einbinden der Aufnahmen in alle
gängigen MS-Office-Anwendungen und ermöglichen somit einfache unternehmens-
spezifische Berichts- und Präsentationserstellungen. Durch die Vernetzung des Arbeitsplatzes
können Informationen schnell und unkompliziert sowohl intern als auch extern ausgetauscht
werden.
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Arbeitsplatz

Zwei weitere Features sind zu nennen, die das tägliche Arbeiten mit der dhs-Bilddatenbank
sehr komfortabel machen: zum Einen die Möglichkeit, über die Import-Funktion auch andere
Bilder (z. B. von externen digitalen Quellen wie mobilen Digicams) in die Datenbank zu
implementieren und zum Zweiten das Einbinden von Office-Dokumenten wie Word- oder
Excel-Dateien in den jeweiligen Auftrag. Dies bedeutet, dass man in der dhs-Bilddatenbank
einen kompletten Vorgang mit sämtlichen Zusatzinformationen abbilden kann, ohne auf
anderen Systemen oder Rechnern mühsam nach zugehörigen Dateien suchen zu müssen.

Beispiel 1, Multilayer nach thermischen Zyklustests

Thermische Zyklentests sind für Multilayer ein sehr wichtiges Freigabekriterium. Durch
diesen Zyklentest wird die Zuverlässigkeit der Durchkontaktierungen überprüft. Im
vorliegenden Fall wurde eine 4-lagen-Multilayerschaltung, gefertigt aus Isola-Material, einem
thermischen Zyklustest mit folgenden Parametern unterzogen:

Vorkonditionierung: 3 x bleifreier Reflow-Prozess mit Tmax 260° C
Thermischer Zyklustest: Tmin –40° C, Tmax +125° C

Verweilzeit je Temperatur 15 Minuten
Anzahl Zyklen: 250, 500 und 1000

Nach den genannten Zyklen wurden Proben entnommen, metallurgische Schliffe angefertigt
und diese mikroskopisch untersucht. Durch den logischen Aufbau der dhs Datenbank können
auch zeitlich länger auseinanderliegende Untersuchungen mit allen Zusatzdokumenten in
einem kompletten Vorgang abgelegt und wiedergefunden werden.
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Beispiel 1, Schliffbild nach 1000 Zyklen

Beispiel 2, Analyse einer Leiterplatte mit Kerbritzlinien („V-Scoring“)

Die mechanische Bearbeitung von Leiterplatten ist ein wichtiger Fertigungsschritt. Dabei
leistet die dhs Bilddatenbank ebenfalls wertvolle Dienste bei der Beurteilung der Materialien.
Hier wurde das mechanische Verhalten des Basismaterials analysiert, indem in Abhängigkeit
der Standzeit der Werkzeuge Vermessungen an der fertigen Leiterplatte vorgenommen
wurden. Neben Längenmessungen können Winkelmessungen mit wenigen Mausklicks
durchgeführt werden, ebenso werden Maßangaben sofort in das jeweilige Bild übernommen.

Beispiel 2, Vermessungen an Kerbritzlinien
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Fazit:

Durch den Einsatz der dhs Bilddatenbank konnte der organisatorische Aufwand für die
Bearbeitung eines einzelnen Ablaufs deutlich verringert werden. Besonders die
Zusammenführung aller relevanten Daten in einen Vorgang bringt erhebliche Vorteile.
Untersuchungen, die sich über einen längeren Zeitraum erstrecken, sind durch den logischen
Aufbau der Datenbank ebenfalls einwandfrei abzubilden.
Die Berichtserstellung ist einfach und klar, ebenso einfach sind unternehmensspezifische
Präsentationen zu erstellen.
Durch die einfache und intuitive Bedienung erfährt das System eine hohe Akzeptanz.
Die dhs Bilddatenbank ist ein unverzichtbares und wertvolles Tool innerhalb der
Technologieabteilung der Isola GmbH.
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